
An wen richtet sich EBAplus?

Dieses Lehrstellenangebot richtet sich an Jugendliche 
und Lehrbetriebe:

Jugendliche, die die Volksschule abgeschlossen haben 
und das Potenzial besitzen, mit einer verbindlichen Un-
terstützung eine zweijährige Grundausbildung mit Eidge-
nössischem Berufsattest (EBA) – in allen vom BBT an-
erkannten Attestausbildungen – erfolgreich absolvieren 
zu können.

Das EBAplus-Schulabgänger-Angebot bietet Jugendli-
chen die notwendige Unterstützung, einen Platz für die 
Erstausbildung zu finden, anstehende Krisen während 
der Ausbildung zu meistern und einen anerkannten Ab-
schluss als erfolgreiche Berufsleute zu erlangen.

Lehrbetriebe, die einen EBAplus-Ausbildungsplatz anbie-
ten möchten, jedoch die Vorselektionierung von Lernen-
den sowie die psychosoziale und schulische Begleitung 
während der Ausbildung gerne einem professionellen 
Coach überlassen. 

Die Lehrbetriebe profitieren bei EBAplus von einem kom-
petenten Ansprechpartner, der eine umfassende Betreu-
ung aller Vertragsparteien und eine rasche Intervention 
bei Zwischenfällen garantiert. Die Teilnehmer verpflich-
ten sich zu einer intensiven Zusammenarbeit zugunsten 
einer erfolgreichen Erstausbildung.

Programminhalt

Die EBAplus-Ausbildung ist eine Attestausbildung für 
eine zweijährige eidgenössisch anerkannte Berufsaus-
bildung (Lehre) mit einem Vertragszusatz (Zusammen-
arbeitsvereinbarung) für eine zusätzliche Begleitung 
(Coaching und/oder Förderkurse) während des ersten 
Lehrjahres. Der Vertrag wird vom Lehrbetrieb, der lernen-
den Person und einem Coach von Impulsis (EBAplus) 
unterzeichnet.

«Manche Lernende haben während  
der Lehre zusätzliche Herausforderungen  
zu bewältigen. Diese können zu Lehr­
abbrüchen (26% Kt. ZH) führen, die mit 
einer professionellen Begleitung ver- 
hindert werden könnten.»

Im Vertrag erklären sich alle Vertragspartner einverstan-
den, dass die regelmässige Begleitung der Lernenden ein 
integrativer Bestandteil der Attestausbildung im ersten 
Jahr ist. Und dass sie der Bewältigung von schwierigen 
Aufgabenstellungen in der Berufsschule, im Betrieb, 
in den überbetrieblichen Kursen oder von persönlichen 
oder familiären Problemen dient.
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Umfeld

Attestausbildung mit zusätzlicher Unterstützung



Kosten und zeitlicher Aufwand

Für die Betriebe entstehen neben den regulären Aus-
bildungskosten wie Lehrlingslohn und überbetriebliche 
Kurse keine zusätzlichen finanziellen Belastungen. Die 
Kosten für Coaching und Förderunterricht werden vom 
Amt für Wirtschaft und Arbeit (AWA) Zürich übernom-
men. Die Verantwortung und Durchführung für das Coa-
ching und für die Projektrealisation liegt bei Impulsis. 
Der Förderunterricht wird von der Schule SFK Zürich 
erteilt. Die Lernenden investieren neben der Arbeit und 
der Berufsschule zusätzlich max. 8 Stunden pro Monat 
in ihre Ausbildung. 

 
Ablauf

Ein Assessmentverfahren klärt die Voraussetzungen für 
die gewünschte EBAplus-Ausbildung ab. Bei positiver 
Beurteilung organisiert Impulsis ein erstes Treffen zwi-
schen dem Jugendlichen und dem Lehrbetrieb. Nach 
einem erfolgreichen «Matching» steht der Vertragsunter-
zeichnung nichts mehr im Wege. Kommt es zu keiner 
Vertragsunterzeichnung, so besteht die Möglichkeit, ein 
anderes Berufsintegrationsangebot von Impulsis zu be-
suchen.

Die EBAplus-Ausbildung startet offiziell am 23. August 
2010 – analog allen anderen Berufsausbildungen im 
Kanton Zürich. In der Regel – wenn alles optimal läuft 
– kann der Jugendliche das zweite Lehrjahr ohne Zu-
satzbegleitung (Coaching und Förderkurse) absolvieren. 
Falls ein zweites Unterstützungsjahr bis zum Abschluss 
der Lehre sinnvoll ist, wird eine Folgezusatzvereinba-
rung wiederum von allen Vertragsparteien am Ende des 
1. Lehrjahres unterzeichnet.

«Impulsis bietet jedem Jugendlichen  
eine individuelle Lösung zur Berufs-
integration an. Die Erfolgsquote liegt  
aktuell bei 94,55%.»

EBAplus drei Organisationen realisieren dieses spezifi-
sche Attestausbildungs-Angebot:

Impulsis unterstützt Jugendliche umfassend beim Über-
tritt von der Schule in die Berufswelt. Impulsis trägt 
die Hauptverantwortung (Projektleitung und Projekt
management) für EBAplus. Impulsis stellt jedem/r Ler-
nenden einen Coach zur Seite, welcher die Funktion 
einer Schnittstelle zu allen Ausbildungsgefässen einer 
EBAplus-Ausbildung innehat. (www.impulsis.ch)

Die Schule für Förderkurse: die Ausbildungsorganisati-
on, welche sich der Berufsbildung verschrieben hat und 
über eine langjährige Erfahrung bei der Unterstützung 
von Lernenden und Lehrbetrieben verfügt. Die SFK 
unterstützt EBAplus-Lernende mit zielgerichtetem Stütz- 
und Förderunterricht während der Attestausbildung.  
(www.sfk.ch )

Das Amt für Wirtschaft und Arbeit des Kantons Zürich 
hat den Auftrag, stellensuchende Personen bei der 
Integration und Reintegration in den Arbeitsmarkt zu 
unterstützen. 

Das AWA unterstützt dabei Jugendliche und Unterneh-
men in der Zielerreichung, indem es die notwendigen 
Rahmenbedingungen für die Zusammenarbeit schafft.
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